
Achtet daraus, daß die

><, V gekauften Hüte
// */ I //I //»' vorstehendeHandelsmarke

F / haben, da dies eine Ga-
/ rantie des rechten Preises

Putzwaaren miissen gehen
um Ztauui für de» immeuse» Vorrath vo»
Pelze« zu luaeheu, de« wir aufertige«.

10 Dutzend Knaben Sailors, - - » » 10 Cents jeder.
25 Dutzend Damen Sailors, - « - 19 Cents jeder.

5 Dutzend garnirte Hüte, -
- » - 98 Cents >eder.

Ivo Stücke von Band zu ... 5 Cents die Zlard.
2V Dutzend Säuglings Lawn Hüte, - - It) Cents jeder.

Die Bilanz unserer Seiden-Taillen zn - » HI.UB.
Seiden- nnd Belvet-Vapeö, ------82.1 M.
Auswahl vvu Faney gestickten Vapes, - - HI.U«.

Kommt frühzeitig nnd erwirbt einige dieser Portheile.

I.tdi Wyoming Aveuue.
»

Ueberbleibsel
Berkauf.

o

Axminster, Moquette und
Body Brüssels Carpet,

Neberlileibsel sür RngS zum halben Preis.

Kerr, Siebecker und Co.,
und Lackawanna Avenue.

Der beste und billigste Platz zum Ankaus von

Groeeries und frischem Fleisch,
Holz-, Korb- und Blrchwaarrn und Pi>tcnt-Mcdi;inrn jeder Art

ist im

Courthans Cash Store,
gegcniiher dem Vvnrthans,

und ÄH« Adams Avenue.
Beste« Patent Med! per Faß kt.25
Bestes gamllieN'Mtbl, per gaß j>> illi
R«e Mehl b» Pfd. Sack 8!»

Hafer....... 9«l

Br^ckKD."?.«".»'...".»«'»

i!»oner Wurst 8
Blulwurst .., 8

l Bratwurst... tZj

l Kochfleisch 3?7
> Ätnick Roiist.? 8

Round Steak.. ...IN

Rudolph Blöser's
Allgemeiner
Hanseinrichtnngs
Laden

Kompletes Lager aller Haushalt-Waaren zu außerordentlich niedrigen Preisen.

Vandy Spielsachen. Puppen. Glas- und
Porzellan-Waaren, Lampen und Vasen,

Visenwaaren und Handwerkszeug.

Hängematten und Fächer, Schmucksachen nnd Albuins?knrz Alles,
was zur Einrichtung rines Hanfes gehört.

Billige Preise?reelle Waare».

sie, und so konnte sie denn nichts weiter er-
wirken, als daß sie bestrebt war, dem
Kriege so rasch als möglich ein Ende zu
machen, wie es denn auch thatsächlich ihr
Verdienst ist. daß der Friede unier Be-
dingung zu stände kam, die nicht allzu
drückend für China ausfielen. Doch Wae
will all das gegen den Lebenslauf dieser
interessanten Frau besagen und gegen die

sollten, gab ihnen das schöne und geist-
volle Mädchen den Rat, sie als Sklavin
,n verkausen. Das geschah denn auch.

ser auszudrücken, als daß er ihm sein
schönes Adoptivkind schenkte. Das eben-
so schöne als geistvolle Mädchen aber

die Regentin des größten Reiches der
Erde. Das Volk vergötterte sie und e«
halte auch alle Ursache dazu. Denn

Wirksamkeit des neuen Schulzwang-Ge-
setzes auf ein Jahr lahmlegt. Abschnitt
4. des betreffenden Gesetzes bestimmt,

Schullehrer. Da das Gesetz erst am 23.
Mai angenommen wurde, also zur Zeit,
wo die Frühjahrs-Asseßmenls bereits ge-
macht waren, hat der Generanivalt ent-
schieden, daß der in Rede stehende Ab-
schnitt sich aus die AssessmentS von 1895

Arbeitern gewallig aufgeräumt. In
New-Z?)ork hat sich aus diesem Grunde
nach amtlicher Statistik die Zahl der

weniger als vor einigen Jahren, Hem-
ditoren 20 Prozent, Möbelmacher 35
Prozent, Setzer 41 Prozent, Schristgie-
ßer SO Prozent, Seidenhandweber -tv
Prozent und Holzschnitzer 62 Prozent
weniger.

Grade schaden. An 2l»),»>X> solcher

?Msgr. Zalewski ist gegenwärtig
apostolischer Delegat sür Ost-Indien
Als solcher wird er sicherlich der engli-

chen, wie mit dem Portugiesischen, Fran-
zösischen und Hindostanifchen zu thun
haben. Vorausgesetzt also, daß jene
Nachricht sich bestätigen sollte, wäre das
leine so üble Wahl. Denn ein Prälat,
der die Interessen der kaiholischen Kirche
in dem Lölkergemische Ostindiens mii
Weisheit zu vertreten gelernt hat, wird
sicherlich auch sich hier in Amerika nichi
zur Vergewaltigung einer Sprache zu
Gunsten einer andern mißbrauchen las-
sen".

Ganz so harmlos will uns die Ge-
schichte denn doch taum erscheinen. Wer
lann wissen, wie sich Herr Zalewski zur
deutschen Sprache, um die es sich hier
doch in erster Line handelt, stellt. Hof»
fenlich kommen wir nicht vom Stegen in

die Traufe! Auf alle Fälle aber werden
die deutschen Katholiken dieses Landes
wachsam sein und auch fernerhin mann-
hast ihr gutes Recht, für ihre deutsche
Sprache in ihren schulen und Kirchen

Der städtische Statistiker Joe Griinhut
hat kürzlich eine Liste der sechs Stockwerke
und darllber hohen Gebäude im Geschäfts-
viertel der Stadt, also in dem vom

gaben: Sechsstöckige Gebäude sind ISO

13; elsstöckige 1; 12 ;

Vruck-Arbelte» jeder »rt in de,
..W » ch «nbl«tt" Office.

Stadt Rew-Uork gebildet haben. Nach
den Namen zu schließen, scheinen die
Mitglieder dieser Bereine meistens Deut-

sich Jakob Gumpert das Leben, und am
26. April verübte Otto Schwernell
Selbstmord. Im Mai starben Martha
eigene Hand; am 10. Juni entleibte
sich Johann Duckfuß. Der nächste
Selbstmord war auf den 25. Juni fest-
gelegt. Jeder dieser Selbstinordkluds
scheint 13 Mitglieder zu zählen; nui

dann wird Mitglied aufgenoni

Roulette und Würfel bestimmt : beim

se» Mitgliedernummer derauslommt, sich
entleiben. Ein Mitglied des Round
Robin-Vereins, Heinrich Pflüger. äußerte

freiwilligwollte sie sich denselben Regeln
beugen, welche für uns gelten. Bald
folgte ihr ihr Bräutigam in den Tod.
Als wir den Klub gründeten, wollten

einig, ihnen zu vergeben, wenn ihnen im
entscheiden«» Augenblick der Mut ver-
sagte. Viele Frauen wollten in den
Klub eintreten, weil ihre Geliebten ihm
angehörten. 13 ist eine Unglückszahl;
dennoch hat unser Roulette nach niemals

Sir E. B. Malet, britischer Ge-
sandter in Deutschland, hat resignirt und
gedenkt aus Gesundheitsrücksichten aus
dem aktiven Dienst zu scheiden.

Zwei Korporale der Garnison Po-sen, welche wegen Soldatenmißhandlung

Kriegsgericht zu 30 Monaten Feslungs-
gesängniß verurtheilt worden.

Die Zarin Wittwe hat mit dem
Grob fürst, Thronfolger G?org und dem
Großfürsten Michael die Reife nach
Dänemark angetreten. Der Zustand
des Großfürst-Thronfolgers ist ein an-

? Den ?Daily News" Wied von
Berlin gemeldet, daß die zwei russischenOrtfchasten Grayimo und Sieciecheow,
nahe der preußischen Grenze, durch gelier
zerstört und 7 Personen in den Klammen
um's Leben gekommen sind.

troleum-Gesellschaft dementiren in der
?Nowoje Wremja" die Meldung, daß sie
mit der Standard Oil Co. ein Abkomme»
betreffs Abgrenzung deS gegenseitigen
Absatzgebietes in Europa getroffen hat.

war am 26. Juli 1865 geboren und seit
dem 2. Juli 1889 mit dem Erbprinzen

Forderung von dem Ministerium Salis-
bury eingetroffen sei.

Assaf Sadullah, Secretär der Ver-

den wurde indeß »n Donauthal angerich-
tet. Die Ortschaft Geiselhöring in Ba-
yern wurde vollständig zerstört. Auch

Wie Röbling, Vater und Sohn,

..East-River" in New Uork, so ist der

über den ?North River" (Hudson) i»
New Jork ein Deutscher Gustav Linden-
>hal. Er spann zuerst den kühnen Plan.

Im soll.

bedingt versagen.

Prof. Heinrich v. Sybel, der deut-
sche Geschichtschreiber, ist im Alter von
78 Jahren gestorben. Er wurde in
Düsseldorf am 2. December 1817 ge-
boren. Im Jahre 1834 ?3B widmete er
sich zu Berlin unter Ranke historische»
Studien. Sein zu dieser Zeit verfaßtes
Erstlingswerk, ?Geschichte des ersten
Kreuzzugs", sand allgemeine Anerkenn-

sessur annahm. Im Jahre 1845 erhielt
er einen Ruf nach Marburg. In 1856
folgte er einem Rufe nach München, wo
er Mitglied der Akademie der Wissen-
schaften wurde. Dort begründete er das

Historische Seminar. Im Jahre 1861
siedelte er in Folge politischer Differenzen
wieder nach Bonn über, wo er bis zum
Jahre 1875 verblieb. In diesem Jahre
kam Sybel nach Berlin, wo er die Stelle
eines Direktors der preußischen Archive
bekleidete. Neben seiner Thätigkeit aus
wissenschaftlichem Gebiete detheiligte sich
Sybel lebhast am politischen Leben und

Rathgebers der Brauer, Alhbel P. Fitch,

trauen in ihn setzen.

Sta a I Ohio, Stad t T o

A. W. ÄI >as o n, offenilichtt ?tolar.

N I.E neyÄ il0., Toledo, O.
Vnr>,ust»on allen Apothekern, 7üc.

Die Ursache
chronischer Krankheiten wurde endlich
entdeckt. Das Publikum nahm regel-
mäßig Blutreinigiingsmittel und konnte
nicht begreifen, weshalb durch dieselbe«
keine vollständige Heilung erzielt wurde.
Dr. Schoop ging einen Schritt wei-
ter und widmete seine Zeit dem speziellen
Studium der Ursachen der sich so start
vermehrenden chronischen Krankheiten.
Erfand, daß gewisse Nerven vollstän-dige Kontrolle über den Magen, die
Leber und Nieren und alle inneren Or-
gane haben. Wenn diese Nerven ge-
schwächt sind, so kann derMagendie Nah-rung nicht verdauen, dieLeber wird träge
und da« ganzeKörpersystem wird hinfäl-lig,da den Verdauungs-Organen dieNer-
venkraft fehlt. Dr. Schoop'SWi e d er»
Hersteller ist ein Magen-, Leber- un>
Nieren-Heilmittel,welches aus die Nerven,
welche diese Organe kontrolliren, einwirk.

Diese Arznei ist kein Nervin« oder
listiges Nervenreizmitel, sondern dient
zur Kräftigung der Nerven und zurHebung der Verdauungskräste und heilt
alle Magen-und Leberleiden durch die
Entfernung der Ursachen. Ein Ver-
such davon überzeugen.

Der deutsche .Weg-
MM > weiser zur Gesundheit",
DD» welcher die Behandlung

dieser Arznei genau
beschreibt, nebst Probe»,

Adrelse^frei^verfaiidü
Dr. Schoop. Bor 9, Racine. Wik

Geschäfts-Anzeiger.

g r e d. A. W a g n e i, Druckarbeit jeder Art,

Brando« >d Miller (Nachfolger von
Beadle K Steellj, 116 Penn Ave.

Edwin E, Zi kackawanna A»«.,

I. Widma»er. Delikatesse«,

M. Aeidler'S

Deutsche Bäckerei
2IV Franklin Avenue.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Geschiistsbiicher-Fabrikant,

Sil Eentre Straße.

»«I, Co., 111 » HZ V.

Neue Aktien-Terie.
Ter ?iti;ens' Bau- und Spar-Verrin

H g. Ziegltr, Avenue,
<«eo, H. ltasterl», 359 N. «umnrr Ave.,
T. F. Snowden, 819 Lunset Ave.,

(Lin promiucutcr Brook-
lyner Musikdirektor.

vl. AMK.526 SmiWZl. >ik»Vl>sii.
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